
Kirchenbote

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kahl am Main - Karlstein
Juni / Juli / August 2019

•  Ökumene: Lutherische gemeinsam mit Katholiken

•  Pfingsten

•  Gemeindefest / Kahlgrundkirchentag 29./30. Juni

•  Meditationen und Andachten am See
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Aus dem Gemeindeleben

Titelgrafiken:  Pfingsten: Pfeffer;   Ökumenische Kirchen: (Anonym)

3. März 2019 
Faschingssonntag  
Auszug zum  
Mini-Gottesdienst, 
diesmal im Kostüm.

27. Januar 2019 
Kreuzleuchten  
„Sehnsucht nach Gott” 
Erlöserkirche Dettingen

21. April 2019 
Osterfeuer vor der 
Kreuzkirche

5. April 2019:  Die Teamer zwischen den 
Konfirmationsgottesdiensten, Kreuzkirche
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Auf ein Wort

Ihre Pfarrerin

Kerstin Woudstra

Nur jeder zweite Deutsche kennt laut Um-
fragen die Bedeutung des Pfingstfestes.
Dabei feiern wir 50 Tage nach Ostern das 
drittgrößte Fest in unserem Jahreskalen-
der: die Ausgießung des Heiligen Geistes. 
Nachdem Jesus zu seinem Vater in den 
Himmel aufgefahren ist, sendet er seinen 
Heiligen Geist auf die Erde. 

Die ganze Pfingsterzählung steht im 
Neuen Testament im zweiten Kapitel 
der Apostelgeschichte. Es lohnt sich, sie 
einfach mal nachzulesen, das geht auch 
online (www.die-bibel.de, oder www.
bibelserver.de).

Durch das Wirken des Heiligen Geistes 
werden aus verängstigten Jüngern mu-
tige, begeisterte Männer und Frauen 
voller Hoffnung, die bereit sind für ihren 
Glauben einzustehen. Sie wagen sich mit 
der Botschaft Jesu an die Öffentlichkeit. 
Erfüllt vom Heiligen Geist erreichen ihre 

„Was feiern wir an Pfingsten?“
Worte die Herzen der Menschen. Men-
schen, die die unterschiedlichsten Spra-
chen sprechen, verstehen einander auf 
einmal, spüren die Gemeinschaft durch 
die Liebe Gottes. Die Geburtsstunde der 
Kirche!

Der Heilige Geist setzt in Bewegung, 
er schenkt uns Gottes spürbare Nähe 
und entflammt Gottes Liebe in unseren 
Herzen! 

Dieses Jahr läuten wir das Pfingstfest mit 
einem ökumenischen Gottesdienst ein: es 
gibt keinen besseren Termin!

„Komm, Heilger Geist, mit deiner Kraft, 
die uns verbindet und Leben schafft. 
Schenke uns von deiner Liebe, die ver-
traut und die vergibt. Alle sprechen eine 
Sprache, wenn ein Mensch, den andern 
liebt.“ (EG Nr. 564)

Ich wünsche uns allen ein begeistertes 
Pfingstfest!

http://www.die-bibel.de
http://www.bibelserver.de
http://www.bibelserver.de
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Kirchenvorstand

Am ersten Februarwochenende tra-
fen sich die KirchenvorsteherInnen im 
Rahmen eines KV-Wochenendes in Me-
spelbrunn zur Kirchenvorstandssitzung. 
Während im Verlauf des restlichen Wo-
chenendes über Wünsche, Ideen und Plä-
ne der Kirchenvorsteher für die Gemeinde 
gesprochen wurde, stand bei der Sitzung 
des Kirchenvorstands v.A. Organisatori-
sches auf der Tagesordnung: Dieter Metz 
wurde zum Vertrauensmann der Kirchen-
gemeinde gewählt, Claudia Schramm zu 
seiner Stellvertreterin, Tanja Ludwig zur 
Kirchenpf legerin (Kassenwartin). Für 
die verschiedenen Ausschüsse des KVs 
meldeten sich MitarbeiterInnen. Auch 
die Delegierten unserer Gemeinde zur 
Dekanatssynode (Kirchenparlament auf 
Dekanatsebene) wurden gewählt.

In der Kirchenvorstandssitzung am 
13. März 2019 stellte sich unsere Pfar-
rerin im Ehrenamt Renate Zingler dem 
Kirchenvorstand vor. Sie berichtete von 
ihrem Werdegang und den Schwerpunk-
ten ihrer Arbeit in der Gemeinde. Pfarrer 
Riewald berichtete von einem Treffen mit 
Herrn Illig und Herrn Ullmann: Anlass 
des Gesprächs war die Innenrenovierung 
der Kreuzkirche. Da die Kosten voraus-

sichtlich deutlich höher ausfallen werden 
als gedacht, soll für die anstehenden 
Renovierungen der Kreuzkirche und des 
Gemeindehauses im Herbst ein Gesamt-
konzept erstellt werden. Dieter Metz stell-
te seine Idee für eine „Astronomiegruppe“ 
vor, die ab Oktober starten soll.

An der Kirchenvorstandssitzung am 
10. April 2019 nahmen zwei Gäste teil. 
Herr Ullmann vom Kirchengemeindeamt 
in Aschaffenburg informiert den KV über 
Dienstwege und Vorgänge bei Bausachen 
der Kirchengemeinde. Zudem stellt unsere 
Assistenz Frau Wiegand ihre Aufgaben-
bereiche in der Kirchengemeinde vor. 
Sie informiert den KV auch über den 
Intranetzugang und die Cloud der Lan-
deskirche (ELKB) für die Kirchenvorsteher. 
Tanja Ludwig stellt dem KV die finanzielle 
Situation der Kirchengemeinde vor. Pfar-
rer Riewald berichtet, dass das defekte 
Joch der Glocke in Kahl repariert wurde, 
so dass die Glocke rechtzeitig zu Ostern 
wieder geläutet werden darf.

Claudia Schramm

Der Kirchenvorstand (KV) informiert 
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kirchliche Berufe
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Herz-
lichen Dank an Frau 

Pfarrerin Kerstin Woudstra 
und alle Teamer für ein tolles 

und erlebnisreiches Konfi-Jahr! 

Vielen Dank auch für die Glück-
wünsche und Geschenke und an 
alle, die dazu beigetragen haben, 
dass wir eine schöne Zeit mitein-

ander verbringen konnten. 

Wir werden unsere Konfirma-
tion in guter Erinnerung  

behalten. 

Dank der Konfirmierten



7

Vielen Dank für die  
rund 860 Euro Kollekte der 
Konfirmationsgottesdienste!

Das Geld kommt der Konfir-
mandenarbeit unserer Gemeinde 
zugute: 
Zum Beispiel wird mit diesem 
Geld bedürftigen Jugendlichen 
eine Konfirmandenfahrt über-
haupt erst ermöglicht. 

Konfirmation 2019

Die „Spurensucher”
aus der katholischen 
Gemeinde in Karlstein 
spielten gekonnt bei 
beiden Konfirmations-
gottesdiensten auf. 
Sie ver t raten damit 
würdig unsere Band 
„Geheimnis des Glau-
bens”, die Urlaub mach-
te. 
Unseren herzlichen Dank an die „Spurensucher"!

Markus Vollmer

Ökumenische  
Premiere
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Gemeindefest

Viele Helfer und Spender fürs Gemeindefest gesucht - ruf an!
Ein großes Fest kann nur gelingen, wenn viele mithelfen. Dafür brauchen wir Sie.
Rufen Sie bitte frühzeitig an:

Für Helfer-Dienste:   (06188) 6618, Sonja Fuß, Festausschuss
•	Aufbau der Zelte: Donnerstag, 27 Juni ab 7.30 Uhr und Freitag, 28. Juni 15:30 
•	Dienste samstags und sonntags an der Spüle, Speisen- u. Getränkeausgabe
•	Abbau am Montag, 1. Juli ab 16 Uhr.

Für Spenden von Kuchen und Tombola-Gewinne:   (06188) 2423, Pfarramt
Vielen Dank!

Die Jubiläen passen zusammen. Denn die 
unsere ist eine der wenigen evangelischen 
Kirchen der Region, die in solch klaren 
geometrischen Formen gebaut wurde, 
wie es in Dessau von den Künstlern des 
Bauhauses entwickelt wurde. 
Am Gemeindefest, das wir mit dem 
Kahlgrundkirchentag gemeinsam feiern, 
soll unsere „Bauhaus-Kirche“ im Mittel-
punkt stehen. 

100 Jahre Bauhaus – 90 Jahre Kreuzkirche Kahl 

Karl und Elisabeth Becker vom Heimat- 
und Geschichtsverein bereiten zusam-
men mit dem Evangelischen Pfarramt 
eine Ausstellung zur Geschichte der 
Kreuzkirche und der Evangelischen Ge-
meinde Kahl-Karlstein vor.
Am Samstagabend wird die Ausstellung 
eröffnet, am Sonntag gibt es eine Füh-
rung. Das übrige Programm finden Sie 
auf der gegenüberliegenden Seite.

Christian Riewald

Ausschnitt aus der histo-
rischen Entwurfszeich-
nung der Architekten 
„Deines und Clormann”
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Gemeindefest, Kahlgrundkirchentag

Samstag, 29. Juni  Gemeindefest
17.00 Uhr Andacht 

mit Kinderchor Die Goldkehlchen
17.30 Uhr Eröffnung mit VocalTotal und 

Bier-Anstich
18.00 Uhr Eröffnung der Ausstellung

90 Jahre Kreuzkirche
anschließend  musikalische Begleitung 

durch Joachim Schreiber 

Sonntag, 30. Juni
Kahlgrundkirchentag
10.00 Uhr Familiengottesdienst

Band „Geheimnis des Glaubens“
11.45 Uhr Frühschoppen mit dem

Musikverein Kahl
14.00 Uhr Führungen durch die Ausstellung 

90 Jahre Kreuzkirche
15.00 Uhr Aufführung des Kindergartens 

„Sonnenschein”
17.00 Uhr Segen
18.00 Uhr Ende des Festes

im Garten der Kreuzkirche Kahl
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kahl-Karlstein

Bahnhofstraße 14, 63796 Kahl
V.i.S.d.P.: Pfarrer Christian Riewald 

Einladung zum 
Evangelischen Gemeindefest 
Kahlgrundkirchentag 2019

Tombola
+

Cocktail-
Bar

an beiden Tagen

Spiel-
 und 

Baste
lspaß 

für Kinder
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Kinder und Jugend 

Herzliche Einladung jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat nach Dettingen!
In den Ferien findet kein Kindergottes-
dienst statt.

Die Termine sind:

14. Juli Ganz schön weise  
- Sprüche aus der Bibel

22. September Achtung: Gottes Engel!

Gemeinsamer Beginn ist um 10 Uhr in 
der Erlöserkirche. 
Es freut sich auf Euch das

Kindergottesdienst-Team

Mini-Gottesdienst Kahl

Kindergottesdienst Dettingen

Der Minigottesdienst ist ein Angebot für 
alle Kleinkinder und Kindergartenkinder 
sowie deren Eltern. Auch ältere Kinder sind 
jederzeit herzlich willkommen. 
Am 2. Juni und 7. Juli treffen wir uns wie 
gewohnt um 10 Uhr in der Kreuzkirche 
und feiern nach dem gemeinsamen An-
fang im Gemeindehaus weiter.
Nach der Sommerpause ist der nächste 
Mini-Gottesdienst am 6. Oktober.

Es freut sich auf Euch das 

Minigottesdienst-Team

Krabbel- und Spielstunde
jeden Donnerstag 
von 10 bis 11.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Kahl, 1. Stock
Kontakt: Stefanielampe1989@gmail.com

Für die ganz Kleinen:
„Die Sandhäschen“ 

Kath. Kinderkirche Kahl
(für Kleinkinder u. Kinder bis 2. Klasse)  
sonntags 10 Uhr 
Kath. Pfarrheim St. Benedikt, Kahl
 21. Juli Grafik: Pfeffer
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Kinder und Jugend

Familiengottesdienste
Katholische und evangelische Kirchenge-
meinden bieten Gottesdienste für Kinder 
mit ihren Eltern, Großeltern und Paten 
an - eben für die ganze Familie: 
Herzliche Einladung an alle!

Sonntag, 16. Juni  
10 Uhr kath. Pfarrheim St. Benedikt - 
Pfarrfestgelände 

Sonntag, 30. Juni   
10 Uhr Gemeindefest, Kreuzkirche Kahl

Sonntag, 28. Juli   
10 Uhr Tauferinnerung, Erlöserkirche 
Karlstein

Offener Spieletreff
für Konfirmanden, Jugendliche und alle 
anderen Spielebegeisterten!
Jeden 2. Freitag im Monat gibt´s den 
offenen Spieletreff. Dazu sind ab 19 Uhr 
bis max. 24 Uhr alle eingeladen, die gerne 
Gesellschaftsspiele spielen!
Es gibt immer Themen, 
aber natürlich könnt 
ihr auch einfach euer 
Lieblingsspiel einpa-
cken und vorbeikom-
men!

Termine: 
12. Juli 
13. September

Komm sing mit im Kinderchor,  
sing mit, sing mit!  
Tanzen, lachen, singen, springen  
und noch viel mehr,  
das fällt uns allen gar nicht schwer! 
Komm, sing mit im Kinderchor. 
 
Jeden Donnerstag, außer in den Ferien, 
von 17:15 bis 18 Uhr im ev. Gemeinde-
haus Kahl. 

Leitung Katja Plener 

„Die Goldkehlchen”

Leckerer Osterhase
Zum Familiengottesdienst Ostern in 
Dettingen gab es diesen köstlichen Oster-
hasen, gebacken von Frau Plener. 
Sie und ihre Tochter Katja Plener backten 
auch für das Osterfrühstück in Kahl. 
Herzlichen Dank dafür!

Markus Vollmer

Grafik: Pfeffer
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Kinder und Jugend 

Fünfzehn neugierige Mädels und Jungs 
aus verschiedenen vierten Klassen hatten 
sich am zweiten Märzwochenende aufge-
macht zur Rehhütte bei Lauffach: 
Ein Wochenende ohne f ließend Was-
ser und Strom, mit Matrazenlager und 
Holzofen. Es war ein herrliches Wochen-
ende und der Wald der beste Spielplatz 
der Welt! Hütten bauen, Stöcke schnitzen, 
Matschhügel runter rutschen und zum 
Schluss Lagerfeuer und Stockbrot!

Fünfzehn müde, glückliche und sehr dre-
ckige Mädels und Jungs haben das erste 
Abenteuerwochenende gut überstanden.

Und wir werden dieses Abenteuer sicher 
fortsetzen! 
Rehhütte, wir kommen wieder!

Kerstin Woudstra

Rückblick: Abenteuerwochenende

Voll war unsere Kirche, als die Kinder der 
2. bis 4. Klasse der Kaldaha-Grundschule 
Kahl zu ihrem Passionsgottesdienst 
zu uns kamen. Von ihren Sorgen und 
Nöten haben die SchülerInnen erzählt 
und Kreuze niedergelegt. Im Anschluss 
daran durfte schon ein Hauch Osterluft 
durch unsere Kirche wehen. Gottes Nähe 
macht aus Angst Mut, aus Trauer Freude 
und aus Einsamkeit Gemeinschaft. Und 
da blühten auf einmal bunte Blumen auf 
den Kreuzen unseres Lebens!

Kerstin Woudstra

Fotos: Woudstra

Rückblick: Schulgottesdienst
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Kinder, Jugend und Ältere

Die Gemeinde plant, 
eine Astronomie Grup-
pe zu gründen. 
Worum geht es? Das 
Universum ist nahezu 
unermesslich groß und 
eine großartige Schöp-
fung, die viele Fragen 
an uns stellt: wissen-
schaftliche sowie Gott 
und den Glauben be-
treffende. 
Das Ziel ist eine generationsübergrei-
fende Gruppe, also für Junge (ab ca. 10 
Jahre) und Junggebliebene. Für alle, die 
am Aufbau und an den Gesetzen des 
Universums, an Sonnensystemen mit 
ihren Planeten und Monden und an den 
aktuellen Ergebnissen der Raumfahrt-
missionen Interesse haben.

Der Weltraum - unendliche Weiten - unendliche Neugier
Neue Astronomie Gruppe, spannend für Jugendliche und für Ältere

Bei den Treffen werden die 
verabredeten Themen einge-
leitet, z.B. mit einem kur-
zen Video, durch Lesen von 
Forschungsergebnissen oder 
durch ein kurzes Referat usw. 
Danach kann man sich in allen 
Aspekten darüber austauschen. 

Neugierig geworden?
Das erste Treffen ist für Dienstag, den  
15. Oktober, von 17.30-19 Uhr im 
Gemein dehaus in Kahl geplant. 
Das Thema:   Sind wir allein? 
Es gibt es ein Referat über Messmethoden 
und Ergebnisse der Suche nach Exopla-
neten (= Planeten in anderen Sonnen-
systemen). 

Dieter Metz

Grafik: Müller

Wirklich auf den Weg gemacht haben 
wir uns bei unserem ökumenischen 
Jugendkreuzweg von der katholischen 
zur evangelischen Kirche in Kahl. 
Es ist eine besondere Erfahrung, so über 
den schweren Weg Jesu ans Kreuz nach-
zudenken und zu spüren, dass auch heute 
noch viele Menschen leiden und schwere 
Lasten tragen, auch bei uns in Kahl. 
Gut zu wissen, dass Gott gerade dann 
bei uns ist. 

Kerstin Woudstra

Rückblick 29. März: Ökumenischer Kreuzweg
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Einladung

Ökumenischer Gottesdienst
Pfingstsamstag, 8. Juni 18 Uhr 

Kreuzkirche Kahl

Worauf warten wir noch?
Heiliger Geist, kehr' bei uns ein!

Pfarrer Christian Riewald 
Pfarrer Mariusz Kowalski 

Gemeinsam Gottesdienst feiern. 
Katholische und evangelische Christen.

Pfingstsonntag, 9. Juni 10 Uhr 
Erlöserkirche Dettingen

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Pfarrer Christian Riewald

Pfingstmontag, 10. Juni 10 Uhr 
Kreuzkirche Kahl

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Pfarrer Christian Riewald
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Einladung

Händels „Messias“ ist ein musikalisches 
Kunstwerk von unvergänglicher Schön-
heit. Um die Entstehung des Oratoriums 
im Jahr 1741 ranken sich zahlreiche 

Mythen. 
Eine besonders be-
wegende Version er-
zählt Stefan Zweig, 
einer der bekanntes-
ten Schriftsteller des 
20. Jahrhunderts, in 
seinem Erzählzyklus 
„Sternstunden der 
Menschheit“: 
Nach einem schwe-
ren Schlaganfal l 
fristet Georg Fried-

rich Händel, f inanziell ruiniert und 
vereinsamt, sein Leben in tiefer Ver-
zweif lung. Seine Schaffenskraft und 
Inspiration scheinen verloren. Doch da 
fällt ein Manuskript in seine Hände, das 

ihn von Anfang an tief berührt. Wie in 
einem Rausch schafft Händel gegen Ende 
seines Lebens das Werk, das ihn unsterb-
lich machen wird.

Wir laden ein zu einem besonderen Got-
tesdienst, in dem wir singen und beten, 
Auszüge aus dem Buch von Stefan Zweig 
vorlesen und Musik aus dem „Messias“ 
hören. 

Sonja Fuß

Literaturgottesdienst  
am 14. Juli 2019 um 10 Uhr in der Erlöserkirche
Stefan Zweig:  Georg Friedrich Händels Auferstehung

Stefan Zweig (1881-1942) 
Österreichischer Schriftsteller, schrieb 
Erzählungen, Dramen, Novellen. Er 
emigrierte 1834 nach London und 
1940 nach Brasilien. 
Neben der „Schach novelle“ zählt 
„Sternstunden der Menschheit“ (1927) 
bis heute zu seinen erfolgreichsten 
Werken.
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https://www.anacondaverlag.de
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Gottesdienste 

Samstag, 1.06.2019  
18.00 Uhr Andacht, Alte Schule (Pfrn. Woudstra)  

Sonntag, 2.06.2019 Exaudi  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfrn. Zingler)   
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus   

Freitag, 7.06.2019  
14.30 Uhr Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Karlstein (Pfr. Riewald)
16.00 Uhr Gottesdienst, Seniorenresidenz „Zur Sandmühle” (Pfr. Riewald)

Samstag, 8.06.2019 Pfingstsamstag  
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Kreuzkirche 

(Pfr. Riewald, Pfr. Kowalski)

Sonntag, 9.06.2019 Pfingstsonntag  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 

Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   

Montag, 10.06.2019 Pfingstmontag  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 

Kreuzkirche (Pfr. Riewald)

Samstag, 15.06.2019  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Pfr. Riewald)

Sonntag, 16.06.2019 Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)

Sonntag, 23.06.2019 1. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Frau Fuß)   

Mittwoch, 26.06.2019  
14.30 Uhr Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Kahl (Pfr. Riewald)

Samstag, 29.06.2019  
17.00 Uhr Andacht zum Gemeindefest, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra, Pfr. Riewald)    

Sonntag, 30.06.2019 2. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum Gemeindefest und Kahlgrundkirchentag 

Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra, Pfr. Riewald) 

Sonntag, 7.07.2019 3. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra) 
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus   
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Gottesdienste

Freitag, 12.07.2019  
14.30 Uhr Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Karlstein (Frau Fuß)   
16.00 Uhr Gottesdienst, Seniorenresidenz „Zur Sandmühle” (Frau Fuß)   

Sonntag, 14.07.2019 4. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Literatur-Gottesdienst, Erlöserkirche (Frau Fuß)   
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Erlöserkirche   

Sonntag, 21.07.2019 5. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)   

Mittwoch, 24.07.2019  
14.30 Uhr Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Kahl (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 28.07.2019 6. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst zur Tauferinnerung, Erlöserkirche (Pfrn. Zingler) 

Sonntag, 4.08.2019 7. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Frau Bergmann)   

Freitag, 9.08.2019  
14.30 Uhr Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Karlstein (Frau Fuß)   
16.00 Uhr Gottesdienst, Seniorenresidenz „Zur Sandmühle” (Frau Fuß)   

Sonntag, 11.08.2019 8. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfrn. Woudstra)    

Sonntag, 18.08.2019 9. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Frau Fuß)   

Sonntag, 25.08.2019 10. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   

Mittwoch, 28.08.2019  
14.30 Uhr Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Kahl (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 1.09.2019 11. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)   

Plauschzeit 
nach dem  
Gottesdienst

Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee
Nach jedem Gottesdienst laden wir Sie ein, bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee mit Plätzchen oder Kuchen miteinander ins 
Gespräch zu kommen.
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Einladung

Wir freuen uns auf Sie/Euch. 
Unser Chor trifft sich montags, jeweils 
20.15 bis 21.30 Uhr im Gemeindehaus 
in Kahl. 
Unsere Proben-Termine stehen auf der 
Seite 31 oder auf der Homepage.
Chorleiterin ist Katja Plener.

Infos: Tel. 06188/449602  
Markus Vollmer

„VocalTotal“ Kirchenchor 
Wer hat Lust, uns beim nächsten Projekt zu unterstützen?  
Wir singen fröhlich-weltliches zum  Gemeindefest am 29. Juni

Offener Theologischer Gesprächskreis
In den Sommermonaten pausieren unsere 
Gesprächsabende zum gelebten Glauben. 
Der Kreis besteht aus ca. 14 Teilnehmern. 
Interessierte sind ab Oktober wieder herz-
lich willkommen (siehe unten).

Die letzten Treffen im April/Mai standen 
unter dem Thema: Christliches Handeln 
im Alltag, Polit ik und Gesellschaft. 
Worum ging es? Wir erleben eine Zeit 
mit rasanten Änderungen: Gesellschaft, 
Polit ikstil, Technik, Wirtschaft und 
nicht zuletzt auch der Arbeits- und 
Familienalltag. Das verlangt von den 
Menschen Flexibilität und Anpassung, 
die manche Chancen eröffnet, aber 
viele auch überfordert. In einer Zeit der 
Profitmaximierung, der „alternativen 
Fakten” und der Klimaveränderung leiden 
letztlich auch die zwischenmenschlichen 
Beziehungen und ist es notwendig, dass 

wir Christen Stellung beziehen. Es gilt, 
ehrliches und gutes Verhalten dagegen 
setzen. Wir Christen definieren Gut und 
Böse natürlich aus den Evangelien, ihre 
Kernaussagen geben uns Richtlinien für 
unser persönliches Handeln. Wir haben 
die Frage „Darf ich das?” für viele aktuelle 
Lebensfragen besprochen. 

Haben Sie Interesse an solchen und 
ähnlichen Themen?
Der Kreis ist offen, die nächste Gesprächs-
staffel ist für 15., 22. und 29. Oktober, 
sowie 5. und 12. November geplant, 
jeweils von 19.30 Uhr bis 21 Uhr. 
Wir freuen uns auf neue Interessenten, 
gern auch zu einzelnen Terminen. 
Näheres finden Sie immer auch unter 
www.evangelisch-kahl-karlstein.de

Dieter Metz
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Einladung

Aufjubelnd hält noch vorm Entfliehen
Die Sonne ihre Schönheit wach,
Und ihrem liebevollen Glühen
Fließt meine ganze Seele nach. 

Ludwig Jacobowski

Unzähligen Dichtern hat das wunderbare 
Farbspiel des Sonnenuntergangs nicht 
nur die Seele gerührt, sondern auch die 
Zunge gelöst und sie zu kreativem Schaf-
fen angeregt. 
Wir laden dazu ein, dieses uns geschenkte 
Schauspiel gemeinsam zu genießen. Zu-
erst gibt es einen Impuls zur Meditation, 
Musik und natürlich eine Zeit der Stille. 
Und dann nehmen wir diese besonderen 
Minuten des Tages bewusst wahr, erden 
uns und spüren uns neu als Teil einer 
lebendigen Welt. 
Beginn ist ungefähr 30 Minuten bevor die 
Sonne hinter dem Horizont verschwindet. 
Für die Besucher der Meditationen ist der 
Zugang zum Campingplatz an diesen 
Abenden kostenlos. Bitte einfach an der 
Pforte Bescheid geben, dass Sie an der 
Meditation teilnehmen möchten.

Ort ist das Seeufer an der Wasserwacht. 
Die Termine sind jeweils 
am Sonntag zu diesen Uhrzeiten:

 7. Juli 20:45 Uhr
 14. Juli 20:40 Uhr
 21. Juli 20:35 Uhr
 28. Juli 20:25 Uhr

Christian Riewald

Erlebnis Sonnenuntergang
Meditation am Campingsee Kahl
Sonntags im Juli

jeweils um 19.30 Uhr wollen wir wieder am 
Karlsteiner Campingsee (Großwelzheim)
unter freiem Himmel zusammenkommen, 
um miteinander zu beten und zu singen, 
zur Ruhe zu kommen und über Bibeltexte 
nachzudenken.

In diesem Jahr ist der Sonnengesang des 
Franz von Assisi unser Rahmenthema.
An jedem Samstag steht ein Teil der 
Schöpfung und eine dazu passende bib-
lische Geschichte im Mittelpunkt:

 3. August: Sonne  (Mt 17, 1-9)
 10. August: Wasser  (Joh 4, 5-26)
 17. August: Erde  (Joh 12, 23-26) 
 24. August: Luft  (1. Kö 19, 11-13)
 31. August: Feuer  (2. Mose 3, 1-5)

Besucher der Andacht haben an diesen 
Abenden freien Eintritt. Wir holen Sie an 
der Pforte ab. Wir freuen uns auf viele 
große und kleine Menschen!

Sonja Fuß und Team

Sonnengesang des Franz v. Assisi
Andachten am Weißsee Karlstein
Samstags im August

Sonnenuntergang am Kahler Campingsee 
Foto: Klaus Bergmann
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Aus dem Gemeindeleben

Die Aufhängung der großen Glocke der 
Kreuzkirche wurde im April repariert. Das 
alte, gebrochene „Joch” kann noch im 
Kircheneingang bewundert werden. Der 
Glockensachverständige hat das Geläut 
samt Elektronik freigegeben. 

Als Nächstes steht unter vielem anderen 
an, die Schallläden des Turmfensters zu 
erneuern. Mit über dreitausend Euro ist 
das keine billige Angelegenheit! Unser 
Gemeindebudget ist leider knapp. 

Die Große Glocke der Kreuzkirche läutet wieder
Reparatur abgeschlossen – Spenden sind willkommen

Daher sind für solche großen Ausgaben 
Kirchgeld und Spenden sehr willkommen.

Markus Vollmer

Projektchor und -band „Geheimnis des 
Glaubens“ begeisterten die Zuschauer bei 
der Aufführung am 6. April in der Aula 
des Franziskanergymnasiums Kreuzburg. 

„Jesus Christ Superstar” auf großer Bühne 
erbrachte 845 Euro Spenden für Hilfsprojekte der Franziskaner 

Die begleitenden Lesungen wurden  
gekonnt von Isabella Möschter und Maike 
Vollmer übernommen.

Markus Vollmer
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Interview mit Mariusz Kowalski

Mariusz Kowalski ist der Pfarrer von St. Margaretha in  
unserer katholischen Schwestergemeinde in Kahl.  
Das Interview führte Pfarrer Christian Riewald am 10. April.

Du bist nun seit bald zwei Jahren Pfarrer 
in Kahl und wir haben vielfältige und 
schöne ökumenische Begegnungen. 

Kannst du etwas von deinem eigenen 
Weg als Pfarrer erzählen?

Ich bin als ältestes von fünf Geschwistern 
in einer religiösen Familie aufgewachsen. 
Aufgewachsen bin ich in Torun (deutsch: 
Thorn) in Polen. Dort habe ich auch das 
Priesterseminar besucht. Sechs Jahre lang 
habe ich in Brodnica als Kaplan gearbeitet. 
Seit 10 Jahren bin ich nun in Deutschland, 
zuerst in Eßleben, dann in Mömbris und 
Obernburg, und jetzt in Kahl.

Der Beginn in Deutschland war vermut-
lich eine große Herausforderung?

Die Sprachbarrieren am Anfang waren 
nicht einfach, aber die sehr herzliche 
Aufnahme in den Gemeinden hat mir 
geholfen, zurecht zu kommen und mich 
gut einzuleben. 

Gibt es Unterschiede zwischen der  
Seelsorge in Polen und Deutschland?

Ja, hier in Deutschland gestalten die Laien 
viel mehr und aktiver das Gemeindeleben 
mit. In Pfarrgemeinderat und Kirchen-
verwaltung habe ich gute Erfahrungen 
gemacht, indem wir aufeinander hören 
und gemeinsam entscheiden.

Warum bist du Priester geworden?

Die Berufung dazu habe ich früh gespürt 
und fühle mich dadurch beschenkt. Ich 
sehe mich als Werkzeug Gottes.

Was ist dir das Wichtigste in deiner  
seelsorgerlichen Arbeit als Priester? 

Ich möchte authentisch für die Menschen 
da sein. Und ihnen weitergeben, was mir 
in der Kirche wichtig ist. 

Wie sind deine Erfahrungen mit der 
evangelischen Kirche?

In Polen: gar nicht, in meiner Heimat 
habe ich tatsächliche keine evangelischen 
Christen gekannt. Erste Erfahrungen habe 
ich in Paris Sylvester 1995 beim interna-
tionalen Taizégebet gemacht. Und jetzt 
in Deutschland ist die Ökumene etwas 
Selbstverständliches geworden. 

Gibt es etwas, das du an der Evange-
lischen Kirche besonders schätzt?

Ja, die Hochschätzung des Wortes Gottes. 

Deine Vision von Ökumene?

Ich will nicht, dass sich die Kirchen ver-
schanzen, sondern offen bleiben für ei-
nander. Auf dem Weg zur Einheit können 
wir uns gegenseitig beschenken, ohne 
unsere eigene Identität zu verlieren. Jeder 
soll behalten, was ihm jeweils wichtig ist. 

Und die Jugend?

Es gilt, zuzuhören und die Jugendlichen 
zu fragen, was sie brauchen.

Vielen Dank für das Interview!  
Freuen wir uns auf die nächsten öku-

menischen Gottesdienste am 19. Mai in 
St. Margaretha und am Pfingstsamstag 

in der Kreuzkirche am 8. Juni.
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Aus dem Gemeindeleben,  Geburtstage

Geburtstage im Juni

Willkommen!

Wir gratulieren ...

persönliche Daten,  
also auch Geburtstage,  

veröffentlichen wir nicht im Internet

(persönliche Daten zu Taufen, 
Hochzeiten und Tod veröffentlichen 
wir nicht im Internet)
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Geburtstage

... und wünschen von Herzen Gottes Segen

Geburtstage im Juli Geburtstage im August

Wo der Geist weht, sieht einer dich an,
nimmt wahr, wer du bist, 

und seine Augen segnen dich fürs Leben. 
Wo der Geist weht, hört einer dir zu,

sagt dich los von der Angst,
und sein Wort spricht dich ins Freie.

(Tina Willms) 
Grafiken: Pfeffer (Blumen, Kopf, Pfingsten)

Und als der Pfingsttag gekommen war, 
waren sie alle an einem Ort beieinander. 
Und es geschah plötzlich ein Brausen 
vom Himmel wie von einem gewaltigen 
Wind und erfüllte das ganze Haus, in 
dem sie saßen. Und es erschienen ihnen 
Zungen zerteilt, wie von Feuer; und er 
setzte sich auf einen jeden von ihnen, 
und sie wurden alle erfüllt von dem hei-
ligen Geist und fingen an, zu predigen in 
andern Sprachen, wie der Geist ihnen gab 
auszusprechen.
Es wohnten aber in Jerusalem Juden, 
die waren gottesfürchtige Männer aus 
allen Völkern unter dem Himmel. Als 
nun dieses Brausen geschah, kam die 
Menge zusammen und wurde bestürzt; 
denn ein jeder hörte sie in seiner eigenen 

Sprache reden. Sie entsetzten sich aber, 
verwunderten sich und sprachen: Siehe, 
sind nicht diese alle, die da reden, aus 
Galiläa? Wie hören wir denn jeder seine 
eigene Muttersprache?
Sie entsetzten sich aber alle und wurden 
ratlos und sprachen einer zu dem andern: 
Was will das werden? Andere aber hatten 
ihren Spott und sprachen: Sie sind voll 
von süßem Wein.
Da trat Petrus auf mit den Elf, erhob seine 
Stimme und redete zu ihnen: Ihr Juden, 
liebe Männer, und alle, die ihr in Jerusa-
lem wohnt, das sei euch kundgetan, und 
lasst meine Worte zu euren Ohren ein-
gehen! Denn diese sind nicht betrunken, 
wie ihr meint, ist es doch erst die dritte 
Stunde am Tage; sondern das ist’s, was 
durch den Propheten Joel gesagt worden 
ist: „Und es soll geschehen in den letzten 
Tagen, spricht Gott, da will ich ausgießen 
von meinem Geist auf alles Fleisch.“

Apostelgeschichte 2,1–8.12–17

Pfingsten in der Bibel
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Aus dem Gemeindeleben

Schwungvoll startete der Projekt-
chor unter Gaby Maile das Kon-
zert mit jiddischen Liedern, die 
vom Leben, Lieben und Feiern 
der deutschsprachigen Juden 
vor ca. hundert Jahren erzählten 
und natürlich auch von den klei-
nen Schwächen ihrer Gelehrten, 
der Rabbis. Pfar rer Chr ist ian 
Riewald führte charmant durch 
den Abend. Solistische Einlagen 
sorgten für Abwechselung: So 
erweckte Annette Frank mit ih-
rer herrlichen Sopranstimme das 
Liebes leid eines jungen Mädchens an-
rührend zum Leben. Bernhard Bergmann 
konnte mit seinem koketten Tenor in der 
Rolle als Sohn seiner Mutter klarmachen, 
dass er um ein Mädchen werben möchte. 
Im Duett sorgten Benedikt Maile (Key-
bord) mit Dirk Appel (Klarinette) oder mit 
Gaby Maile (Saxophon) für Stimmung. 
Der Chor überraschte eine Zuhörerin, die 
Geburtstag hatte, mit einem israelischen 
Geburtstagsständchen und ließ sogar die 
ganze Kirche fröhlich mit einstimmen. 
Mit Hava Nagila Hava, begleitet von 
Klarinettenklängen, zogen die Musiker 
schließlich unter ordentlich viel Applaus 
aus der Kirche aus.  
Reich gedeckte Tische fanden diejeni-
gen BesucherInnen, die sich fürs Essen 
angemeldet hatten, im Gemeindehaus. 
Das Kochteam hatte, ebenso unter der 
Leitung von Gaby Maile, ein umfangrei-
ches Buffet vorbereitet: Als Vorspeisen 
konnte man Ofen-Falafel, Auberginen-
Röllchen, israelischen Salat, Oliven und 

Hummus mit Challa (Sabbat-Brot) und 
Fladenbrot genießen. Anschließend gab 
es eine große Vielfalt an warmen Gerich-

Überraschung zum Geburtstag, Orangenkuchen zum Nachtisch
Israel für Leib und Seele:  Konzert u. anschließendes Festessen kamen sehr gut an
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Aus dem Gemeindeleben

Danke allen, die zum Gelingen des Welt-
gebetstages am 1. März beigetragen 
haben! „Kommt, es ist alles bereit“, so 
lautete das Thema in diesem Jahr. Bei 
den Gottesdiensten in Kahl und Karlstein 
erfuhren die BesucherInnen viel über 
Slowenien, erlebten das Gleichnis vom 
großen Gastmahl, feierten mit Fladenbrot 
und Weintrauben ein Agape-Mahl und 
sangen viele fröhliche Lieder, in Karlstein 
unterstützt von Chor und Band. Nach 
dem Gottesdienst erwarteten die Gäste 
vielfältige Speisen nach slowenischen 
Rezepten. Die liebevoll geschmückten 
Tische luden ein, es sich gemütlich zu 
machen. Wir danken allen, die diesen 

besonderen Abend mit ihrer Arbeit er-
möglicht haben. Unseren katholischen 
Schwestergemeinden danken wir dafür, 
dass wir im Pfarrheim St. Peter und Paul 
und im Pfarrheim St. Benedikt feiern 
konnten. 
Wir sind dankbar, dem Weltgebetstags-
Komitee e.V. eine Spende von knapp 
800 Euro überweisen zu können. Allen 
Spendern ein herzliches „Vergelt’s Gott“!

Freuen wir uns auf den nächsten Welt-
gebetstag, der uns nach Simbabwe ent-
führen wird.

Sonja Fuß und Bettina Schumann

‚Kommt, es ist alles bereit“ - Weltgebetstag,  Danke! 

ten: orientalischen Hühner-Gemüse-Topf, 
Kichererbsen -Eintopf mit Rindfleisch und 
israelische Linsensuppe mit Süßkartoffel, 
als Beilagen Couscous und Schmor-
gemüse. Wer dann noch Platz im Magen 
hatte, konnte beim Nachtisch zwischen 
Orangen-Grießkuchen, Obstsalat und 
Kardamom-Birnen auswählen. Mit dieser 
wunderbaren Auswahl hatte jeder die 

Möglichkeit, viele typisch 
israelische Spezialitäten zu 
kosten, wer mochte, auch in 
Begleitung von israelischem 
Wein. Vielleicht hat der eine 
oder andere auch Lust be-
kommen, selbst einmal zu 
Hause neue orientalische und 
mediterrane Spezialitäten zu 
kochen oder sogar, einmal 
nach Israel zu reisen und dort 
noch mehr zu erleben. 
Die Besucher des Israel-

Abends spendeten insgesamt 422 Euro 
für ein Projekt der kath. und ev. Kirchen in 
Israel: ein Behinderten-Dorf. Mehr Infos:  
https://kfar-tikva.org.il/spende/?lang=de
Herzlichen Dank allen, die zu diesem 
Abend und diesem Ergebnis beigetragen 
haben!

Markus Vollmer  
Bettina Schumann

https://kfar-tikva.org.il/spende/?lang=de
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Ökumene

Margaretenlauf   
„Rund um den Kirchturm”

Am Sonntag ab 17 Uhr wird`s beim 
diesjährigen Pfarrfest etwas flotter zu-
gehen: Erstmals starten wir per pedes 
zum „Margaretenlauf“. Mitmachen kann 
jeder, der es sich zutraut, eine der beiden 
Strecken zu Fuß zu absolvieren – fünf 
oder zweieinhalb Kilometer durch den 
alten Ortskern, „rund um den Kirchturm“. 
Zieleinlauf ist auf dem Pfarrfestgelände, 
wo auch die Siegerehrung stattfindet. 

Einladung zum katholischen Pfarrfest  16. bis 17. Juni
Pfarrheim St. Benedikt / Außengelände Kindergarten Wiesenweg Kahl

Wie wär's mit einem Lauf t eam 
aus unserer Kirchengemeinde?

Interessenten bitte melden bei: 
Markus Vollmer,  Tel.: 449 602 

Mobil: (0171) 145 82 39

Programm (Auszug)

Sonntag, 16. Juni 
10 Uhr Familiengottesdienst 
 anschließend Festbetrieb
17 Uhr Margaretenlauf 

Montag, 17. Juni 
ab 14:30 Uhr Beginn mit Kaffee trinken

Tei lnehmen können 
Einzelläufer und -läufe-
rinnen, aber auch Teams 
(ab fünf Personen). 
Die Teilnahme kostet 
fünf Euro pro Person, 
für Kinder und Jugendliche zwei Euro. 
Wir veranstalten den Lauf zusammen mit 
der DJK Kahl. Der Erlös des Laufs geht zur 
Hälfte an die Jugendabteilung der DJK 
und zur Hälfte an die Pfarrei. Preise gibt`s 
für die schnellsten Läufer und Teams, 
aber auch für die Teams mit den meisten 
Teilnehmern sowie für den ältesten und 
jüngsten Wendelinus-Läufer. Anmeldun-
gen werden bis 13. Juni erbeten per 
Email: margaretenlauf@web.de.  

Michael Hofmann

mailto:margaretenlauf%40web.de?subject=
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Ökumene

Unter dem Dach der Caritas-Sozialstation 
St. Laurentius Kahl/Karlstein e.V. gibt es 
schon seit Jahren den Helferkreis „Men-
schen füreinander”. Menschen aus Kahl 
und Karlstein, die nachbarschaftliche 
Hilfe brauchen, können sich hier melden. 
Eine Gruppen von Frauen und Männern 
versuchen dann ihr Bestes, um aus ihrem 
Kreis Hilfe zu vermitteln. Und bei ein 
bisschen Glück macht sich dann einer 
dieser Engel des Alltags auf den Weg: 
Eine Familie mit Zwillingen bekommt 
dringend benötigte Entlastung. Jemand 
wird zum Zahnarzt gefahren. Eine be-
tagte Dame bekommt Zeit geschenkt 
und ein älterer Herr einen Begleiter zum 
Spazierengehen. Nur Gartenarbeit und 
Haushaltsputz können leider nicht über-
nommen werden. 

Gelebte Ökumene 
Nachbarschaftshilfe durch „Menschen füreinander”

Die Konfession spielt weder bei denen, 
die helfen, noch bei denen, die Hilfe 
erhalten, eine Rolle. Im Zentrum steht 
die Nächstenliebe und die gelebte Ge-
meinschaft Jesu Christi. Nicht Katholische 
oder Evangelische, sondern „Menschen 
füreinander”. 
Was für ein Segen, dass es sie gibt!

Sie wollen mithelfen?  
Sie benötigen Hilfe? 

Melden sie sich gerne in den Pfarrbüros 
oder direkt bei  
Christel Zellmann, Tel. 3618

Text und Foto 
Kerstin Woudstra
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Caritas

Immer mehr an Demenz erkrankte Men-
schen werden im häuslichen Bereich von 
ihren Angehörigen betreut. Daraus ergibt 
sich jedoch, dass Angehörige kaum noch 
eigene freie Zeit haben für Arztbesuche 
oder auch einfach zur Freizeitgestaltung 
und zum Abschalten. Um dem Kranken 
täglich gerecht werden zu können, ist ein 
regelmäßiges Entlasten und Ausspannen 
notwendig.
Daher bieten wir seit vielen Jahren 
jeden Montag von 14 bis 17 Uhr eine 
Betreuungsgruppe in den Räumen der 
Caritas Sozialstation an.
Diese Gruppe soll den an Demenz er-
krankten Menschen die Möglichkeit 
geben Geselligkeit und Fröhlichkeit in 
einer beschützten Gruppe außerhalb 
der Familie zu erleben. Die Gäste sollen 
gefördert und die Angehörigen entlastet 
werden.

Möchten Sie oder Ihr Ange-
höriger an einem kostenlo-
sen Schnuppernachmittag 
teilnehmen, oder haben Sie 
Fragen zur Abrechnung? 
Eine stundenweise Betreuung im häus-
lichen Bereich wird ebenso angeboten.

Sommerfest 
Am 06. Juli 2019 feiern die Bewohner des 
Betreuten Wohnen Haus St. Laurentius ihr 
Sommerfest, wozu alle Angehörigen und 
Interessenten herzlich eingeladen sind. 
Es wird Kaffee, Kuchen und Gegrilltes 
geben. Genauere Uhrzeiten entnehmen 
Sie bitte kurzfristig dem Mitteilungsblatt. 
Melden Sie sich zu allen Themen bei der 
Caritas Sozialstation - wir informieren Sie 
gerne.  Tel.  06188/5248 
Mail: info@sozialstation-karlstein.de

Oliwia Müller

Betreuung für an Demenz erkrankte Menschen

Wir suchen zum sofortigen oder späteren Eintritt eine 
examinierte Pflegefachkraft (w/m/d) in Teilzeit 
Führerschein der Klasse B wird erwartet.

Sie können erwarten:
•	 eine ausführliche Einarbeitung
•	 ein motiviertes engagiertes Team
•	 ein gutes Betriebsklima in gepflegter Atmosphäre 
•	 innerbetriebliche Fort- und Weiterbildungsangebote 
•	 eine leistungsgerechte Vergütung nach AVR
•	 eine betriebliche Altersvorsorge
•	 Angebote zur Gesundheitsförderung

Wenn Sie sich umfassend informieren möchten, richten Sie bitte 
Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung an die 

Caritas Sozialstation
St. Laurentius Kahl/Karlstein e.V. 
Eichendorffstraße 27
63791 Karlstein
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Hilfe über unseren Kirchturm hinaus

Menschen füreinander
Nachbarschaftshilfe - Kahl 
Christel Zellmann Tel. 06188/3618 
www.menschenfuereinander.de

 Impressum
V.i.S.d.P.: Pfarrer Christian Riewald
Redaktion: Bettina Schumann,
 Markus Vollmer,  

Andrea Wiegand, 
Pfarrerin Kerstin Woudstra

Auflage: 1800, 4x jährlich
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20. Juli 2019

kirchenbote.kahl-karlstein@elkb.de

Druck: MKB-DruckGmbH,   
Am Sportfeld 34  
63791 Karlstein

Seniorenpflegestätten
Kahl am Main:
Weingartenstr. 9 (06188/81238), 
Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30-9.30 Uhr,
sowie 13.30-14.30 Uhr, 
Karlstein: Am Oberborn 1 (06188/77516)

Stephanusgemeinschaft
Geschäftsführung: Bernhard Bergmann, 
Geschäftsstelle:
Kahl, Rathaus, Tel.: 06188/993880,
Konto 5501377, BLZ: 795 625 14
http://stephanusgemeinschaft-kahl.de

Ökumenische Hospizgruppe
Jutta Cartellieri (06186/1848)
Roswitha Eckart (06188/77560)
Hannelore Erbacher (06023/6696)
Träger: Malteser Hilfsdienst e.V., 
 Christina Gripp, 06021/416118

Eheberatung Hanau
Telefon 06181/13030

Caritas Sozialstation Karlstein
Eichendorffstr. 27 (06188/5248),
Sprechzeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
www.sozialstation-karlstein.de

Diakonisches Werk Untermain
Roßmarkt 29, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021/3999-0, Fax 06021/3999-33, 
Soziale Beratungsdienste
Sprechzeiten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 14.00 - 16.00 Uhr

Café Arbeit
Kaiser-Ruprecht-Str. 10
63755 Alzenau
Telefon 06023/507388
www.cafe-arbeit-alzenau.de

TelefonSeelsorge
kostenfreie Telefonnummer
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

St. Johannesverein Großwelzheim e.V.

Kindergarten Villa Kunterbunt Karlstein
Berliner Straße 12
Tel. 06188/6828
www.villa-kunterbunt-karlstein.de

www.menschenfuereinander.de
http://stephanusgemeinschaft-kahl.de
-arbeit-alzenau.de
http://www.villa-kunterbunt-karlstein.de
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Kontakt

Ev. Luth. Kirchengemeinde Kahl-Karlstein  
Wir sind für Sie da

Andrea Wiegand, AssistenzChristian Riewald, Pfarrer

Kerstin Woudstra, Pfarrerin
Kerstin.Woudstra@elkb.de

Telefon: (06188) 2423 
Telefax: (06188) 81258
Sprechzeiten 
nach Vereinbarung
Bahnhofstraße 14 
63796 Kahl

Konto der Kirchengemeinde
IBAN: DE 82 7955 0000 0240 2033 23
BIC: BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Bei Spenden bitte den Zweck nennen, 
für eine Bescheinigung auch Name, Adresse.

Tel.:    (06092) 824673
Mobil: (0151) 23578639
Sprechzeiten 
nach Vereinbarung
Rottweg 9a
63872 Heimbuchenthal

www.evangelisch-kahl-karlstein.de

Telefon: (06188) 2423
Bürozeiten: 
Di 13.00 - 18.00 Uhr,
Mi und Fr  8.00 - 13.00 Uhr
Bahnhofstraße 14 
63796 Kahl

Kreuzkirche:  
Kahl,  
Bahnhofstr. 14

Erlöserkirche:  
Dettingen, Taunusstr. 7

Alte Schule:

Großwelzheim,  
Spessartstr. 33

Gottesdienst-Orte:

pfarramt.kahl-karlstein@elkb.dechristian.riewald@elkb.de

Renate Zingler, Pfarrerin im Ehrenamt
renate.zingler@web.de

Telefon: (0173) 3274482

Dieter Metz, Vertrauensperson des 
Kirchenvorstandes

Tel.: (06188) 991871 

Claudia Schramm, stellv. Vertrauensperson

(Kontaktaufnahme 
 bitte über das Pfarramt) 

https://www.evangelisch-kahl-karlstein.de
mailto:pfarramt.kahl-karlstein%40elkb.de?subject=
mailto:christian.riewald%40elkb.de?subject=
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(Gottesdieste siehe Seiten 16ff)                     Termin Überblick

Sa 1.06. 09.30 Uhr Konfirmandenkurs 2019/20, Gemeindehaus Kahl (Woudstra)   

Mo 3.06. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl(Plener)   

Di 4.06. 15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Dettingen 

Mi 5.06. 19.30 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung, Gemeindehaus Kahl, (Riewald)   

Do 6.06. 17.15 Uhr Kinderchor „Die Goldkehlchen", Gemeindehaus Kahl (Plener)   

Mi 12.06. 15.00 Uhr Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus Kahl  

Mo 17.06. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl (Plener)   

Do 27.06. 17.15 Uhr Kinderchor „Die Goldkehlchen", Gemeindehaus Kahl (Plener)   

Fr 28.06. 15.00 Uhr Konfirmandenkurs 2019/20, Gemeindehaus Kahl (Woudstra)   

Sa 29.06. 18.00 Uhr Gemeindefest, Kreuzkirche Kahl

So 30.06. 10.00 Uhr Gemeindefest und Kahlgrundkirchentag, Kreuzkirche Kahl

Mo 1.07. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl (Plener)   

Di 2.07. 15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Dettingen

Do 4.07. 17.15 Uhr Kinderchor „Die Goldkehlchen", Gemeindehaus Kahl (Plener)   

Mi 10.07. 15.00 Uhr Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus Kahl 

Mi 10.07. 19.30 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung, Gemeindehaus Kahl (Riewald)   

Do 11.07. 17.15 Uhr Kinderchor „Die Goldkehlchen", Gemeindehaus Kahl (Plener)   

Fr 12.07. 19.00 Uhr Offener Spieletreff, Gemeindehaus Kahl

Mo 15.07. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl (Plener)   

Do 18.07. 17.15 Uhr Kinderchor „Die Goldkehlchen", Gemeindehaus Kahl (Plener)   

Fr 19.07.  Teamer-Freizeit, Reh-Hütte, Laufach (Woudstra)   

Do 25.07. 17.15 Uhr Kinderchor „Die Goldkehlchen", Gemeindehaus Kahl(Plener)   

Mo 29.07. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl (Plener)   

Di 6.08. 15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Dettingen 

Fr 9.08. 17.00 Uhr Konfirmandenkurs 2019/20, Gemeindehaus Kahl (Woudstra)   



Ein jeder Mensch sei 
schnell zum Hören, 
langsam zum Reden, 
langsam zum Zorn.

Jakobus 1,19
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